
Erneuerbare Energie wäre großartig –
wenn sie denn funktionieren würde

Trump: Schlimm für die Welt, schlimm für das Klima, schlimm für saubere
Energie

…

Nichtsdestotrotz sieht es nicht gut aus. Und hinsichtlich jedweder
konventionellen Einschätzung ist es eine Katastrophe auf vielen Ebenen – vor
allem für die Bemühungen, gegen den Klimawandel vorzugehen und für die
Industrie sauberer Energie in den USA.

…

Die Energie-Transition hin zu billigerer und sauberer Energie findet in jedem
Falle statt. Trump kann den Vorgang in den USA verlangsamen, aber anderswo
wird er sich beschleunigen, was den USA einen bedeutenden Nachteil
verschafft; obwohl man sagen muss, dass US-Investitionen in Erneuerbare in
großem Umfang von staatlich festgelegten Zielen getrieben werden.

HSBC hat angemerkt, dass Trumps Politik die Dekarbonisierung und die
Zuwendung zu sauberer Energie in Frage stellt, welche während Präsident
Obamas Amtszeit betrieben worden ist, mit dem Potential, sowohl die
Transition des US-Energiesystems als auch Maßnahmen zur Abschwächung des
Klimawandels zu verlangsamen.

Aber gleichzeitig übt Trump keine Kontrolle über den Solar-Markt aus, der
sich auf 2c/kWh zubewegt, und er hat keinen Einfluss auf Batterie-
Speicherung, welche sich auf weniger als 400/kWh zubewegt.

Dies ist grundlegend. Wind und Solar und die sie ermöglichenden Technologien
werden mit oder ohne Amerikaner billiger, und die fossile Industrie wird
beendet.

Mehr:
http://reneweconomy.com.au/trump-ugly-for-world-ugly-for-climate-ugly-for-cle
an-energy-37088/

[Diesen Unsinn zu übersetzen hat schon wieder Überwindung gekostet. Anm. d.
Übers.]

Der gewählte Präsident Trump hat „Energie-Unabhängigkeit“ als sein Kernziel
benannt. Er hat kein Problem mit Erneuerbaren, er möchte lediglich politische
Hindernisse für andere Energieformen aus dem Weg räumen.

Von der Website der Trump-Kampagne:

Energie-Unabhängigkeit
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Die Trump-Regierung wird Amerika energie-unabhängig machen. Unsere
Energiepolitik wird sich voll auf unsere heimischen Energiequellen stützen,
einschließlich traditioneller und erneuerbarer Energiequellen. Amerika wird
eine Energie-Revolution lostreten, die uns zu einem Energie-Exporteur macht,
was zur Schaffung Millionen neuer Arbeitsplätze führt, während die
wertvollsten Ressourcen der Nation geschont werden – als da wären unsere
saubere Luft, sauberes Wasser und Naturschutzgebiete. Amerika sitzt auf einer
Schatztruhe unangetasteter Energie. Tatsächlich gibt es in den USA in
Kombination mehr Kohle-, Erdgas- und Ölreserven als in jeder anderen Nation
auf der Erde. Diese Ressourcen repräsentieren Billionen Dollar an
ökonomischem Gewinn und zahllose amerikanische Arbeitsplätze, besonders für
die ärmsten Amerikaner.

…

Mehr: https://www.greatagain.gov/policy/energy-independence.html

Die Aussage, dass Skeptiker den Gedanken an Erneuerbare verwerfen, ist
Unsinn. Ich und, wie ich glaube, auch viele andere Skeptiker würden lokalen
Stromversorgern nur zu gerne unterstützen. Es gibt viele Unterstützer von
Trump in Amerika, die die OPEC nur zu gerne stützen würden. Aber es gibt eine
riesige Lücke zwischen der Idee der Erneuerbaren und dem Glauben, dass sie
praktisch anwendbar ist.

Das Problem ist, dass viele Bequemlichkeiten in Haushalten in Gestalt von
Elektrogeräten (Heizung, Waschmaschine, Kühlschränke usw. usf.) alle von der
Lieferung von Energie in einer Größenordnung abhängen, die mit ein paar
Solarpaneelen auf dem Dach zu erzeugen ich niemals hoffen könnte.

Meiner Ansicht nach sind Menschen, die glauben, dass Erneuerbare derzeit ein
wertvoller allgemeiner Ersatz für fossile Treibstoffe sind, mathematisch
herausgefordert. Ich bin nicht der Einzige, der denkt, dass es ungelöste
Probleme gibt – was führende Grüne wie David Attenborough und Bill Gates dazu
brachte, nach „Apollo-Projekten“ und „Energie-Wundern“ zu rufen, um
Erneuerbare zu einer echten Energie-Option zu machen.

Aber auf dem freien Markt muss man jemandes Meinung nicht übernehmen, man
kann seine eigene Wahl treffen.

Falls Erneuerbare wirklich die geniale bessere Lösung sind, falls sie eine
spaltende Technologie sind, die fossile Treibstoffe in den Papierkorb der
Geschichte werfen, dann bräuchten sie keinerlei Hilfen seitens der Regierung.

Der gewählte Präsident Trump will Erneuerbaren eine Chance geben. Er hat mit
Sicherheit keine Pläne zur Verbannung oder zur Restriktion Erneuerbarer, aber
er hat in seinen politischen Aussagen sehr deutlich gemacht, dass er
keinerlei Gründe erkennen kann, Kohlebergleute zu ruinieren.

Die Historie des Aufstiegs neuer Technologien ist eindeutig. Handys,
Staubsauger, Autos, Heimcomputer, Mikrowellen-Öfen – sie alle haben eines
gemeinsam: niemand hat sie subventioniert. Eine geniale neue Technologie
braucht keine Subventionen oder politische Gegnerschaft gegen Technologien,
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die im Wettbewerb miteinander stehen. Die Vorteile sprechen für sich.

Link:
https://wattsupwiththat.com/2016/11/12/renewable-energy-would-be-great-if-it-
worked/
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